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MUSICAL ENSEMEBLE
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Eine ganze Stadt ohne Musik und Tanz? 

In Bomont, einer ländlichen Kleinstadt im prüden Amerika der 80er Jahre, hat man sich schon lange daran gewöhnt.

Doch die ländliche Idylle wird jäh gestört, als ein Junge aus der Großstadt auftaucht und den Kampf gegen die seltsamen Regeln der Obrigkeit von Kirche und Stadt aufnimmt.

Und er bleibt nicht lange allein ... 
Die wahre Begebenheit hinter der Geschichte

In Elmore City, einer Kleinstadt in Oklahoma, herrschte seit dem Jahr 1861 ein Tanzverbot. Erst 1980 wagten es die Teenager der Stadt, öffentlich gegen dieses Gesetz aufzubegehren. Es war ein Kampf zwischen der Jugend  und der konservativen Kirchengemeinde. Die Jugendlichen schafften es schließlich, das Gesetz außer Kraft zu setzen. Als es in der Stadt nach 120 Jahren wieder die erste Tanzveranstaltung gab, wurde in ganz Amerika darüber berichtet.

Von dieser wahren Geschichte inspiriert schrieb Dean Pitchford ein Theaterstück, das allerdings erst als Film zu weltweitem Ruhm kam. Nicht zuletzt aufgrund seiner Musik brach FOOTLOOSE 1984 alle Einspielrekorde. Der Soundtrack zum Mega-Erfolg stand zehn Wochen lang auf Position 1 der Billboard Charts. FOOTLOOSE gehört zu den drei erfolgreichsten Musikfilmen der 80er Jahre.

Mit zusätzlichen Songs von Tom Snow und Texten von Dean Pitchford wurde aus dem Kinoerfolg ein Bühnenmusical, das am 22.10.1998 am Broadway seine Premiere feierte.

Seit mehr als 15 Jahren hat sich SHOW AB in der Münchner Musicalszene als feste Größe etabliert und versteht es immer wieder, mit „einfachen Mitteln, viel Engagement und überbordender Spielfreude sein Publikum zu begeistern. (Münchner Merkur)

„Vom ersten Augenblick an wähnt sich der Zuschauer nicht mehr in der Graubündener Straße, sondern in Manhattan der 42.“ (AZ)

„Deutsches Theater vor dem Aus? Musicalkrise in München? Nicht so lange „SHOW AB“ so weitermachen!“ (GO – Münchner Stadtmagazin)

Unter der Regie von Thorsten Schmidt geht es mit FOOTLOOSE auf die Zeitreise zurück in die 80er Jahre. Mit vielen bekannten  Evergreens des Originalfilms wie „Holding out for a hero“, „Almost paradise“ oder dem Titelsong „Footloose“ und jede Menge zusätzlicher Musik, kann die aktuelle Bühnenfassung auch diejenigen begeistern, die den Film gar nicht kennen, oder einfach nur mehr als den Film 

erwarten ….
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Mehr Infos unter : www.showab.de

Pressestimmen:

Die Kultur-Redaktion der Abendzeitung hat „Footloose“ mit dem „Stern der Woche“ ausgezeichnet. Die Auszeichnung ging an Thorsten Schmidt (Regie / Choreographie) und das „Show Ab“ Ensemble. Der „Stern der Woche“ wird wöchentlich für „außergewöhnliche Leistungen auf kulturellem und kulturpolitischem Gebiet“ vergeben. 

„Thorsten Schmidt schafft den Spagat zwischen Gesellschaftsdrama und schillerndem Entertainment mit bewunderungswürdiger Entspanntheit. Eine der beeindruckendsten Nummern ist ein gespenstisch die soziale Kontrolle in der Kleinstadt bebildernde Choreographie zu „Die Augen der Stadt“. Doch der Theaterchef ... hat auch ein Händchen für die präzise gesetzte Pointe und das ganz große Sentiment ohne Peinlichkeiten“ (AZ)
„Auch wer mit dem 80er-Jahre-Streifen „Footloose“ wenig anzufangen wusste, wird - die Liebe zum Genre vorausgesetzt - von Thorsten Schmidts Musical-Inszenierung im Spectaculum Mundi begeistert sein. Seit Jahren schon bürgt ja das „Show Ab“-Ensemble für Qualität, nun landet es wieder einen Kracher, der dem Unterhaltungsstoff durchaus nachdenkliche Momente abringt“ (GO)

„Die flotte, witzige Inszenierung sprüht vor wunderbaren Ideen .... Spätestens beim schwungvollen Finale bleibt garantiert kein Fuß mehr still“ (TZ)
